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Einführung

Konfuzius sagt: Der Weg ist das Ziel!
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Einführung

Die WRRL sagt: Der gute Zustand ist das Ziel!

Aber welcher Weg dahin ist der Beste?

?
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Einführung

?

Auf welche Zeichen müssen wir achten, damit wir 
wissen, wann wir wohin abbiegen sollten …
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wissen, wann wir wohin abbiegen sollten …
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Einführung

Auf welche Zeichen müssen wir achten, damit wir 
wissen, wann wir wohin abbiegen sollten …

… um auf dem besten Weg zum Ziel zu sein?

?
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Einführung

!

Antworten darauf zu finden, ist das 
Ziel dieses Projektes

… am konkreten Beispiel des OWK Spree-2 
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Einführung

Aber… 

Was macht einen Weg zu dem besten Weg?
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Einführung

Hinsichtlich der WRRL-Zielerreichung 
gibt es da VIELE Kriterien …

Praktikabilität
Umsetzbarkeit

Akzeptanz und
Vermittelbarkeit

Nachvollziehbarkeit

Wirkungswahrscheinlichkeit

Effektivität

Kosten

Finanzierbarkeit
Verursacherprinzip 

und Nutznießerprinzip

ecosystem services

Gefahrlosigkeit

Synergismen

Nachhaltigkeit

Verhältnismäßigkeit

Vereinbarkeit mit 
konkurrierenden Zielen

Zeit zw. Umsetzung u. Zielerreichung

Altlastenfreiheit

Flächenverfügbarkeit
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Einführung

… und daher auch keine einfache generelle 
Antwort auf die Frage, was einen Weg zu 

DEM BESTEN macht.

• Es wird wohl von Fall zu Fall unterschiedliche Bedeutungen und 
Wichtungen der Kriterien geben müssen, so dass 

• die Projektaufgabe diesbezüglich darin besteht, gemeinsam mit dem 
LfULG und anderen Akteuren generalisierbare Hinweise zu entwickeln, 
wann welches Kriterium wie bedeutsam ist.

• Darauf basierend sind die geeignetsten Maßnahmenkombinationen/-
varianten zu entwickeln und Priorisierungen vorzunehmen.
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Projektübersicht

Projektablaufplan
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Projektbearbeitung

Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)
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DPSIR

• Driver, (Aktivitätsindikatoren) bilden menschliche Aktivitäten ab, z. 

B. wirtschaftliche Sektoren, von denen eine Umweltbelastung ausgeht 

• Pressure, (Belastungsindikatoren) bilden Umweltbelastungen ab 

• State, (Zustandsindikatoren) bilden den Zustand der Umwelt ab 

• Impact, (Auswirkungsindikatoren) bilden die Effekte (Auswirkungen) 

auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit ab 

• Response, (Maßnahmenindikatoren) zeigen die Reaktionen bzw. 

die Antworten der Gesellschaft / Aufgabenträger z. B. auf die 

Umweltprobleme 

Projektbearbeitung
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DPSIR-Analyse

• Driver, (Aktivitätsindikatoren) bilden menschliche Aktivitäten ab, z. 

B. wirtschaftliche Sektoren, von denen eine Umweltbelastung ausgeht 

• Pressure, (Belastungsindikatoren) bilden Umweltbelastungen ab 

• State, (Zustandsindikatoren) bilden den Zustand der Umwelt ab 

• Impact, (Auswirkungsindikatoren) bilden die Effekte (Auswirkungen) 

auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit ab 

• Response, (Maßnahmenindikatoren) zeigen die Reaktionen bzw. 

die Antworten der Gesellschaft / Aufgabenträger z. B. auf die 

Umweltprobleme 

Defizitanalyse: Was ist nicht gut?

Projektbearbeitung
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DPSIR-Analyse

• Driver, (Aktivitätsindikatoren) bilden menschliche Aktivitäten ab, z. 

B. wirtschaftliche Sektoren, von denen eine Umweltbelastung ausgeht 

• Pressure, (Belastungsindikatoren) bilden Umweltbelastungen ab 

• State, (Zustandsindikatoren) bilden den Zustand der Umwelt ab 

• Impact, (Auswirkungsindikatoren) bilden die Effekte (Auswirkungen) 

auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit ab 

• Response, (Maßnahmenindikatoren) zeigen die Reaktionen bzw. 

die Antworten der Gesellschaft / Aufgabenträger z. B. auf die 

Umweltprobleme 

Kausalitätsanalyse: Warum ist es nicht gut?

Projektbearbeitung
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DPSIR-Analyse

• Driver, (Aktivitätsindikatoren) bilden menschliche Aktivitäten ab, z. 

B. wirtschaftliche Sektoren, von denen eine Umweltbelastung ausgeht 

• Pressure, (Belastungsindikatoren) bilden Umweltbelastungen ab 

• State, (Zustandsindikatoren) bilden den Zustand der Umwelt ab 

• Impact, (Auswirkungsindikatoren) bilden die Effekte (Auswirkungen) 

auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit ab 

• Response, (Maßnahmenindikatoren) zeigen die Reaktionen bzw. 

die Antworten der Gesellschaft / Aufgabenträger z. B. auf die 

Umweltprobleme 

Verursacheranalyse: Welche Nutzung ist dafür verantwortlich?

Projektbearbeitung
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DPSIR-Analyse

• Driver, (Aktivitätsindikatoren) bilden menschliche Aktivitäten ab, z. 

B. wirtschaftliche Sektoren, von denen eine Umweltbelastung ausgeht 

• Pressure, (Belastungsindikatoren) bilden Umweltbelastungen ab 

• State, (Zustandsindikatoren) bilden den Zustand der Umwelt ab 

• Impact, (Auswirkungsindikatoren) bilden die Effekte (Auswirkungen) 

auf Ökosysteme oder die menschliche Gesundheit ab 

• Response, (Maßnahmenindikatoren) zeigen die Reaktionen bzw. 

die Antworten der Gesellschaft / Aufgabenträger z. B. auf die 

Umweltprobleme 

Handlungsanalyse: Welcher prinzipielle Handlungsbedarf besteht?

Projektbearbeitung
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Besondere Herausforderungen der DPSIR-Analyse

• Wie ist mit Datenlücken (räumlich, zeitlich und/oder 
fachlich) umzugehen? (z.B. welche Interpolationen sind 

belastbar?)

• Wie eindeutig lassen sich Bezüge zwischen Nutzungen, 
Belastungen und Bewertungsergebnissen an den 
repräsentativen Messstellen herstellen?

• Welche Prinzipien können angewandt werden, um mit 
Unsicherheiten umzugehen? (z.B. Transparenz: 

Nachvollziehbarkeit der Herleitungen und Offenlegung von 

Unsicherheiten, No-Regret-Maßnahmen und Herantasten mit 

begleitendem Monitoring, etc.) 

Projektbearbeitung
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Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)

Projektbearbeitung
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Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)

GIS und 
Datenhaltung

(AP10.3 – AP10.4)

Projektbearbeitung
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Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)

Gesamtmaß-
nahmenplanung

(AP7 – AP9)

GIS und 
Datenhaltung

(AP10.3 – AP10.4)

Projektbearbeitung
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Wichtige Aspekte der Maßnahmenplanung

• Aufstellung von Kriterien und Regeln für die Abgrenzung 
quasi homogener Planungsabschnitte (z.B. Kriterien wie 

Strukturqualität/Habitatindex, Nutzungsverhältnisse, Zuflüsse und 

Einleitungen?).

• Nutzung der Kenntnisse regionaler Verwaltungsakteure. 

• Sektorale Maßnahmen zu integralen Maßnahmen-
szenarien kombinieren und Gesamtwirkungen auf die 
Zielerreichung abschätzen (Strahlwirkungsprinzipien). 

• Öffentlichkeitsbeteiligung.

• Festlegung sonstiger Kriterien und deren Wichtung zur 
Bewertung der Maßnahmenszenarien => Priorisierung.

Projektbearbeitung
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Projektbearbeitung

Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)

Gesamtmaß-
nahmenplanung

(AP7 – AP9)

Priorisierung
(AP 10.1– AP10.2)

GIS und 
Datenhaltung

(AP10.3 – AP10.4)
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Projektbearbeitung

Projektablaufplan

DPSIR-Analyse 
(AP3 – AP6)

Gesamtmaß-
nahmenplanung

(AP7 – AP9)

Priorisierung
(AP 10.1– AP10.2)

GIS und 
Datenhaltung

(AP10.3 – AP10.4)
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Wichtige Aspekte der Ergebnisdarstellung

• Nachvollziehbarkeit: durch möglichst übersichtliche und 
kompakte Zusammenstellung aller relevanten 
Merkmale, Analyse- und Planungsschritte.

 Entwicklung einer steckbriefartigen Darstellungs-
struktur für die einzelnen Planungsabschnitte. 

Projektbearbeitung
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Erster Entwurf eines Abschnittssteckbriefs

Entwurf eines Abschnittssteckbriefs
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Erster Entwurf eines Abschnittssteckbriefs

Entwurf eines Abschnittssteckbriefs
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Erster Entwurf eines Abschnittssteckbriefs

Entwurf eines Abschnittssteckbriefs



VoSa Spree-2

Erfahrungen paralleler VoSa-Bearbeitungen nutzen!

• Aktuell sind 4 weitere VoSa in Bearbeitung:

 Eula-4 (Schwerpunkt: Einfluss Braunkohlebergbau –

Umweltziel?)

 Vincenzgraben (Schwerpunkt: Einfluss Braunkohle- und 

weiterer Bergbau)

 Triebel (Schwerpunkt: Einfluss Alterzbergbau)

 Schwarzwasser-1 (Schwerpunkt: Einfluss Alterzbergbau)

• Erfahrungsaustauschtermine fest eingeplant

Erfahrungsaustausch



VoSa Spree-2

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

DANKESCHÖN!

… und viel Freude am folgenden Vortrag zum VoSa Eula-4!


